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1. Ein Grundsatz 
 
Ein Grundsatz zu Struktur, Informationsmanagement und digitalen Arbeitsräumen. 
 
Viele Organisationen verbinden mit SharePoint automatisch Struktur, Ordnung und Informations- 
Management. In der Praxis entsteht jedoch häufig genau das Gegenteil: neue Datensilos, unterschiedli-
che Ablagelogiken, redundante Informationen sowie eine zunehmende Komplexität bei der Nutzung und 
Verwaltung von Informationen. 
 
Die Einführung von Microsoft 365, Teams oder SharePoint beantwortet deshalb noch nicht automatisch 
die eigentlichen Fragen eines langfristig nutzbaren Informationsmanagements. 
 
SharePoint ist primär eine technologische Plattform, jedoch keine organisatorische Struktur. 
 
Technologie kann Informationen speichern, vernetzen und bereitstellen. Sie definiert jedoch nicht  
automatisch: 
 
• Welche Informationen relevant sind. 
• Wie Informationen strukturiert werden. 
• Welche Standards organisationsweit gelten. 
• Wer Verantwortung für Informationsqualität trägt. 
• Wie Informationen langfristig nutzbar bleiben. 
 
Gerade im Umfeld digitaler Arbeitsräume entsteht häufig die Erwartung, dass Struktur bereits durch die 
Einführung einer Plattform entsteht. In der Realität werden jedoch oftmals lediglich bestehende Ord-
nerstrukturen digital übernommen oder neue, voneinander getrennte Informationsräume geschaffen. 
 
Dadurch entstehen häufig: 
 
• unterschiedliche Ablagelogiken 
• uneinheitliche Benennungen 
• doppelte Informationsbestände 
• fehlende Verantwortlichkeiten 
• unklare Informationsstände 
• eingeschränkte Wiederverwendbarkeit von Informationen 
 
Besonders im Umfeld langfristig nutzbarer Informationsräume wird diese Unterscheidung zunehmend 
entscheidend. Struktur entsteht nicht primär durch Technologie, sondern durch klare organisatorische 
Definitionen, Standards und Verantwortlichkeiten. 
 
Erst wenn Organisationen definieren, welche Informationen relevant sind, wie Informationen klassifiziert 
werden, welche Prozesse und Standards gelten, wie Informationen gepflegt werden und welche  
Informationen langfristig erhalten bleiben müssen, entsteht aus einer Plattform ein strukturierter  
Informationsraum. 
  



 

 

Die Einführung strukturierter Informationsräume beginnt deshalb nicht primär mit Technologie, sondern 
mit einem gemeinsamen Verständnis über Informationen, Prozesse und organisatorische Ziele. 
 
Im Zentrum steht dabei nicht die technische Frage «Wie wird SharePoint aufgebaut?» sondern vielmehr 
die organisatorische Frage, «Wie müssen Informationen strukturiert werden, damit sie langfristig verständ-
lich, nachvollziehbar und nutzbar bleiben?» 
 
Erst auf dieser Grundlage entstehen nachvollziehbare Informationsstrukturen, organisatorische  
Verantwortlichkeiten sowie langfristig nutzbare digitale Arbeitsräume. 
 
Technologie bildet dabei die Grundlage. 
Struktur entsteht jedoch erst durch Informationsmanagement. 
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